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STADTCAFE
Der neue Pächter Horst Kneidinger möch-
te mit 1. Juni das Stadtcafé aufsperren. 
Und das mit einem neuen Konzept: längere 
Öff nungszeiten, viel Musik und Veranstal-
tungen sind geplant.

KRISENFEST
Die Corona-Krise hat uns fest im Griff . 
Vielleicht wird aber gerade dadurch ein 
Bewusstsein geschaff en, wie wichtig die 
heimischen (Klein-)Unternehmen für die 
Region sind.

ANGEBOTSVIELFALT
Dieser HaagFocus steht ganz im Zeichen 
des Zusammenhaltes. Viele Mitglieder 
des Stadtmarketingvereins nutzen die 
Zeitung für spezielle Angebote. Sehen Sie 
sich das an!

Informationszeitung des Haager Stadtmarketingvereins
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Aus dem VereinAus dem Verein

Was uns diese 
Krise lehren 

könnte

Wenn es zu einer Krise kommt, 
dann rücken die Menschen wie-
der mehr zusammen. So heißt es 
zumindest. Man darf ja gespannt 
sein, wie sehr sich die Gesell-
schaft  durch diese Corona-Krise 
(zum Positiven hin) ändert.
Meiner Meinung nach wird sich 
leider vermutlich nicht sehr viel 
ändern. Obwohl ich hier off en-
sichtlich also eine negative An-
nahme vertrete, würde ich mich 
im Sinne der Gesellschaft  und als 
Vertreter des Haager Stadtmar-
ketings dennoch freuen, wenn 
durch diesen Lock-Down, den 
wir durchzustehen hatt en und 
noch haben, unser Bewußtsein 
doch wieder ein wenig schärfen.
Vielleicht überlegt sich die eine 
oder der andere, bevor wieder 
schnell ein Päckchen über Ama-
zon bestellt wird, ob sie/er das ge-
wünschte Produkt nicht auch in 
der Region bekommt. Natürlich 
sind die Online-Bestellungen 
sehr praktisch (und vielleicht 
auch etwas günstiger), aber un-
sere Wirtschaft  vor Ort wird 
durch diese Handlungen kurz-, 
mitt el- und langfristig ruiniert. 
Es sollte nicht vergessen werden, 
dass es dabei ja auch um Arbeits-
plätze, um Lehrstellen für unsere 
Jugend und um funktionierende 
Strukturen geht.
Ich habe es an dieser Stelle schon 
mehrfach ausgeführt: Wer möch-
te schon in einer Geisterstadt 
leben? Dieses Virus – wenn es 
sonst schon für nichts gut ist – 
legt die Finger in off ene Wunden: 
wir spüren am eigenen Leib was 
es bedeutet, wenn die Geschäft e 
zu haben, wenn das gesellschaft -
liche und kulturelle Leben still 
steht. Wollen wir solch eine Si-
tuation auch haben, wenn kein 
Virus lauert?
Unterstützen wir doch die Ge-
werbetreibenden vor Ort und in 
der Region. Das schafft   weniger 
Abhängigkeiten und auch ein gu-
ten Gefühl.

Gerhard Stubauer, Bakk.Komm.
Obmann Haager
Stadtmarketingverein

Vorwort
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p a s s t ,

. . . s i t z t ,

g e f ä l l t .

Bahnhofstraße 8 | A-3350 Haag
Telefon: 07434-42275

fehringer@stadthaag.at | fehringer.stadthaag.at

Eines der besten Geschenke – auch in Zeit von Corona: Mit den Haager Einkaufsgutscheinen haben 
Sie auf jeden Fall das richtige Geschenk in den Händen. Erhältlich sind die Einkaufsgutscheine, die seit 
mittlerweile über 20 Jahre im Umlauf sind, in den Haager Banken (Sparkasse OÖ, Raika), beim Post.Partner 
Schweinschwaller sowie bei der GET-Tankstelle. Foto: Stubauer

KAUF DAHEIM / Vor Ort einzukaufen sichert Arbeitsplätze und die Lebensqualität in der Region. Gerade in 
Krisenzeiten ist es wichtig, füreinander da zu sein.

Nutzen Sie die Angebote 
der heimischen Wirtschaft

Die Menschen allgemein und so-
mit auch die heimischen Unter-
nehmerInnen durchleben gerade 
eine harte Zeit. Das Corona-Virus 
hinterlässt nicht nur gesundheitlich 
sondern auch wirtschaft lich aller-
hand verbrannte Erde. Viele Betrie-
be sind trotz der staatlichen Hilfen 
in ihrer Existenz bedroht. Vor allem 
dann, wenn sich diese Virus-Ge-

schichte noch länger hinzieht.
Auch das Kaufverhalten der Kon-

sumenten entscheidet mehr denn je 
darüber, wie es in der Stadt und in 
der Region mit der hier angesiedel-
ten Wirtschaft  weitergeht.

Daher haben wir seitens des 
Stadtmarketingvereins beschlossen, 
diese Ausgabe ganz im Zeichen der 
Bewusstseinsbildung – zu Hause, 

vor Ort, in der Region einzukaufen 
– zu gestalten. Zahlreiche Mitglieds-
betriebe des Vereins nutzen diese 
Ausgabe daher, ihre Dienstleistun-
gen und Produkte anzubieten.

Lesen und schauen Sie sich die-
sen Focus durch – vielleicht ist auch 
für Sie ein interessantes Angebot 
dabei.

Bleiben Sie gesund!

Durch den Corona-Virus ist 
plötzlich alles anders. Prioritäten 

verschieben sich und existenzielle 
Fragen zeigen sich. Angst ist ein 
schlechter Ratgeber. Sie führt zu 
ängstlichen Entscheidungen. Wir 
brauchen in dieser Situation Mut, 
um die Chancen zu erkennen und 
unser Leben damit auf stabile Bei-
ne zu stellen. 

Ich bin Wirtschaft s-Psychologe 
und unterstütze Sie bei Ihren be-
rufl ichen und/oder privaten The-
men. Finden Sie Ihre innere Sta-
bilität und treff en Sie die richtigen 
Entscheidungen. 

Vereinbaren Sie einen Online-
Coachingtermin:

Mag. Bernhard Riener
Heimberg 12, 3350 Haag
0664 455 79 99
offi  ce@bernhardriener.at
www.bernhardriener.at

ENERGETIK & COACHING / Ich helfe Ihnen, Entscheidungen aus 
Ihrer inneren Stabilität heraus zu treffen.

Entscheidungshelfer

„Wir brauchen Mut in dieser Situ-
ation“, Mag. Bernhard Riener un-
terstützt Sie bei berufl ichen und 
privaten Themen.
 Foto: D. Adelberger-Schörghuber
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„Das Pferd ist eine wertvolle Res-
source in einem Zeitalter vieler 
Herausforderungen“, erzählt die 
diplomierte Sozialarbeiterin und 
Reitt herapeutin Tanja Gabath.
In ihrer Arbeit im pferdegestützten 
Sett ing sieht sie es als ihre Aufga-
be, den Menschen Freude und ein 
gutes Gefühl für sich selbst zu ver-
mitt eln. Ziel ist immer die günstige 

Entwicklung des Menschen.
„Die Pferde werden mit gutem 
Grund bezeichnet als die Delphine 
unter den Landtieren. Sie unter-
stützen uns dabei, ganz bei uns zu 
sein und wieder in unser natürli-
ches Gleichgewicht zu kommen. 
Einfühlsam, klar und auf berühren-
de Art und Weise stärken sie uns 
und erden sie uns“, erklärt Gabath.

Vor allem in dieser Zeit, in der das 
Kollektiv geprägt ist von existen-
ziellen Ängsten, Verunsicherung, 
Stress ist es umso wertvoller, gut ge-
erdet und bei sich zu sein. Das hält 
uns gesund.
Und auch wenn die Spitzen der Kri-
se überstanden ist, sind die Sett ings 
eine wohltuende Erholung für Kör-
per, Geist und Herz.
Die wohltuende Begegnung mit 
den Pferden ist in unterschiedli-
chen Sett ings möglich:

• Für Erwachsene und Unterneh-
men: Lebensberatung, Work-
shops und Seminare

• Für Kinder und Jugendliche: Reit-
therapie

Das Angebot im Detail ist auf
www.tanja-gabath.at zu fi nden.

Pferde fördern Menschen
Tanja Gabath
+43 676 755 79 43 
info@tanja-gabath.at

Seit Anfang März ist 
Manfred Schartmüller 
gemeinsam mit seiner 
Lebenspartnerin der 
neue Pächter des Gast-
hofes zum Tierpark. 

„Ich war immer schon in 
der Gastronomie tätig“, 
erzählt der gebürtige 
Oberösterreicher. „Und 
als ich letzten Herbst ge-
sehen hab, dass hier ein 
Pächter gesucht wird, 
wollte ich das unbedingt 
machen und hier in 
Haag neben dem Tier-
park die Gastronomie 
weiter betreiben“, so der 
neue Gastwirt.
Vor der Eröff nung Anfang März ist 
einiges geschehen und so wurde 
im Haus vieles umgebaut - neue 
Sitzbezüge, Vorhänge, die Küche 
wurde komplett  durchgeputzt, die 
Wände gestrichen. Somit sind die 
Wirtsleute bestens auf ihre Gäste 
vorbereitet. Schartmüller und sein 
Team wollen mit einer traditionel-
len Küche sowie Hausmannskost 

und mit köstlichen Mehlspeisen 
überzeugen.
Vor allem die Besucher des Tier-
parks sollen hier bestens versorgt 
werden aber natürlich auch Gäste 
aus Haag und aus der Region. „Es 
haben auch schon zwei Stamm-
tische fi x zugesagt“, freut sich 
Schartmüller.
Und auch Mitt agsmenüs (traditi-
onelle und auch vegetarische Ge-

richte) bieten Manfred Schartmül-
ler und sein Team an. 

Gasthof zum Tierpark
Salaberg 18/1, 3350 Haag
0664/1482390

Öff nungszeiten:
Mo.-Sa: 11.00 - 24.00 Uhr
So.: 9.00 - 24.00 Uhr
Di.: Ruhetag

Unsere Mitglieder Unsere Mitglieder

Wir freuen 
uns,

wieder
        für Sie 

da zu
sein!

Unsere Öffnungszeiten:
Mo/Di/Do/Fr: 8-12 & 15-18 Uhr

Mi: 8-12 Uhr
Sa: 9-12 Uhr

Moden Königshofer, Höllriglstraße 2/5, 3350 Haag, Tel.Nr.: 07434/42313

Die aktuelle Frühjahrsmode wartet auf Sie

Umdenken 
durch die 

Krise?

Wir erleben herausfordernde 
Zeiten. Vieles aus unserer alten 
Welt scheint ausgesetzt und ver-
schwindet jeden Tag ein wenig 
mehr. Wir haben gesehen, wie die 
globalen Lieferkett en im Rhyth-
mus des Virus unterbrochen 
wurden. Die globale (Billig-)Ver-
netzung gerät ins Wanken.
Sollte es uns nicht zu denken ge-
ben, dass wir von Lieferungen aus 
Billigländern, von Pfl egekräft en 
aus dem Osten und von Erntehel-
fern abhängig sind?
Vor McDonald‘s stehen die Men-
schen stundenlang im Stau bei 
der Eröff nung, aber bei den Wir-
ten vor Ort konnte ich keinen 
Menschenaufl auf sehen.
Vor Ort einkaufen oder weiter 
die Konzerne unterstützen, die 
unsere Infrastruktur wie Heu-
schrecken nützen, ohne an deren 
Erhaltung mitzuzahlen ?
Irgendwer wird die Rechnung 
am Ende zahlen müssen. Das 
sollte jeder bei seinem nächsten 
Einkauf bedenken, jetzt besteht 
die Chance, die Weichen für das 
nächste Jahrzehnt umzustellen. 
Wollen wir das, dann nachden-
ken, woher das Geld für die Kurz-
arbeit, Krankenversicherung, 
Arbeitslosengeld und vieles mehr 
kommt.
Ob diese Krise uns hier ein Um-
denken beschert, werden wir er-
leben.

Peter Schweinschwaller
Obmann-Stellvertreter
Haager Stadtmarketingverein

Kommentar

Speziell Krisenzeiten rütt eln uns 
wach und laden gleichzeitig ein, 
etwas zu ändern. Indem wir be-
wusster hinschauen und uns auf 
einer Ebene beschenken, die im 

Alltag gerne untergeht. Die Ebene 
sind wir selbst, unser innerstes 
Sein. 

Hier braucht es jetzt unsere 
Aufmerksamkeit, Entwicklung und 

Achtsamkeit. Es ist wie Nah-
rung für einen tief in uns ver-
ankerten Bereich. Vergessen 
wir auf ihn, so wird er sich 
auf die eine oder andere Art 
bemerkbar machen.

Aktuell begleite ich in 
Einzelsitzungen online und 
ab Juli wieder vor Ort. Zum 
Beispiel mit dem Seminar für 
Frauen: „Magische Urkraft  
der Weiblichkeit“, 4.-5. Juli, 
9.30 – 18.00 Uhr, Haag.
Anmeldung: Silvana Lins, Tel.: 
0664/9697656.

ENERGETIK & COACHING / Gerade in schwierigen Zeiten braucht 
unser innerstes Sein Aufmerksamkeit, Entwicklung und Achtsamkeit.

Nahrung auf allen
Ebenen

Bei Silvana Lins fi ndet man Unterstüt-
zung in Krisenzeiten.
 Foto: D. Adelberger-Schörghuber

Pferde fördern Menschen – Tanja Gabath

Gasthof zum Tierpark - Manfred Schartmüller

Tanja Gabath mit ihren beiden Pferden Lovely und King. Foto: zVg

Im Gasthof zum Tierpark werden selbstverständlich auch Mittagsmenüs angebo-
ten. Ab Mitte Mai geht es nach den Bestimmungen der Bundesregierung mit dem 
Betrieb wieder los. Foto: Stubauer

ABSAGEN. Aufgrund des Corona-
Virus ist auch der ÖAMTC Zweigver-
ein Haag gezwungen einige seiner 
geplanten Veranstaltungen abzusagen. 
Folgende Veranstaltungen sind davon 
betroffen:
• Jahreshauptversammlung mit 

Ehrungen (20. Mai)
• Motorrad-Ausfahrt zum Moldau-

Stausee (16. Mai)
• ÖAMTC-Ausfl ug nach Mattighofen 

und Mattsee (20. Juni)

ÖAMTC ZV HAAG
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Unsere MitgliederUnsere Mitglieder

Schicken Sie Ihre 
Bewerbung bitte an:

Gebietsleiter  
Peter Obermayer

Niederösterreichische 
Versicherung AG 
Langenharter Straße 20
4300 St. Valentin
peter.obermayer@nv.at
Tel. 0664/80 109 5108

WIR 
SCHAFFEN 

DAS
MIT IHRER KARRIERE.

Ihre Aufgaben:

k	Vermittlung von Versicherungsprodukten 
und Vorsorgelösungen

k	Betreuung und Ausbau von bestehenden 
Kundenbeziehungen

k	Aktualisierung der Versicherungsverträge

k Mitwirkung an der Schadensabwicklung

Wir bieten:

k	umfassende Ausbildung anhand unterschiedlicher 
Lernmethoden

k	beste Verdienstmöglichkeiten nach dem Motto: 
„Engagement zahlt sich aus“

k	eigenverantwortliches Planen und 
selbständiges Handeln

Wir suchen eine/n Mitarbeiter/in ab € 1.708,25 Monatsbrutto gehalt laut Kollektivvertrag, Überbezahlung abhängig 
von beruflicher Qualifikation und Erfahrung.

Wenn sicheres Auftreten, Kommunikationsfähigkeit und Freude am Verkauf zu Ihren Stärken zählen sowie Fleiß, 
Eigeninitiative und Erfolgswille Ihren Charakter prägen, so freuen wir uns über Ihre Bewerbung.

Die NV ist ein regionales, in Niederösterreich führendes Versicherungsunternehmen und 
sucht zur unseres Beraterteams eine/n engagierte/n und verantwortungsbewusste/n

Kundenberater/-in für die Regionen 
Haidershofen, Haag und St. Valentin

www.nv.at

Die staatliche Auszeichnung für
familienfreundliche Personalpolitik

Wir sind ein 
familienfreundlicher 

Arbeitgeber!

NV_Inserat_Personal_186x124_KB_Amstetten_Haidershofen_Haag_StValentin_I.indd   1 11.03.20   12:35

Opel Adam
Unlimited 1.4 87 PS

Gültig bis auf Widerruf. Alle Aktionen des Herstellers berücksichtigt. Leasingbonus bereits abgezogen, ohne Leasing erhöht sich der Kaufpreis lt. Opel-Richtlinien.  
Auch zinsenlose 1/3 Finanzierung und 0 % Sorglosleasing möglich! Abbildungen enthalten Sonderausstattungen. Irrtum, Druckfehler & Änderungen vorbehalten.

Opel Karl
teils ohne KM!

Opel Mokka X
teils ohne KM!

Ab € 12.030,-

ab € 10.690,-

ab € 20.990,-

jetzt € 13.540,-

jetzt € 32.190,- 

ab € 12.990,-

ab € 24.240,-

3350 Haag
Steyrer Straße 44

0 74 34 / 42 480 
 #autohausoellinger | www.autohaus-oellinger.at | haag@autohaus-oellinger.at

         J U N G WA G E N S C H N Ä P P C H E N

3 Stück

3 Stück

Opel Grandland X
teils ohne KM!

Opel Astra
5 trg & Sports Tourer

Opel Insignia GS
Innovation 1.6 200PS

2 Stück

5 Stück
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Bei der Ab-Hof-Messe in Wiesel-
burg – wurden dieses Jahr wieder 
die besten Produkte der landwirt-
schaft lichen Direktvermarkter Ös-
terreichs prämiert.

Groß war die Freude am 
Mostviertler Bio-Kürbishof Metz, 
als dort gleich zwei Goldmedaillen 
entgegengenommen werden durft en: 

Ausgezeichnet für besten Ge-
schmack und Top-Qualität wurden 
das Bio-Kürbiskernöl sowie erst-
mals auch das Bio-Hanföl!

Für den Familienbetrieb, der 
heuer das 20-jährige Kürbis-Jubilä-
um feiert, ist dies eine tolle Bestäti-
gung und Wertschätzung! 

Jetzt im Frühling hat das Kürbis-
kernöl wieder Hochsaison – wenn 
Schafk äsezeit ist, der erste frische 
Salat auf den Tisch kommt, oder an 
heißen Tagen übers Vanilleeis! 

Das Hanföl ist mit seinem be-
sondern Geschmack und seinem 
ausgewogenen Omega3:Omega6-
Verhältnis ein sehr hochwertiges 

Öl – köstlich zu Gemüse- oder Nu-
delgerichten, für Aufstriche oder 
für herzhaft e Salate. Naturkosme-
tikerinnen bestätigen die wertvolle 
äußerliche Wirkung bei Hautpro-
blemen, Tierliebhaber schätzen 
es für das Fell von Hund und Katz 
und Pferd.

  Top-Qualität ganz nah – Regio-
nal-Saisonal-Biologisch-Köstlich 

– Ein Besuch im Kürbishofl aden 
lohnt sich!  - Gerade jetzt!

BIO-KÜRBISHOF METZ / Bei der Abhof-Messe in Wieselburg wur-
den das Bio-Kürbiskernöl und das Bio-Hanföl mit Gold ausgezeichnet.

Beste Öle Österreichs

Hochwertige Öle (Lein-, Kürbis-
kern-, Hanf-, Rapsöle) sind im 
Bio-Kürbishof Metz erhältlich.
 Foto: zVg

Unsere Mitglieder Unsere Mitglieder

SCHÜTZEN SIE IHRE 
GESUNDHEIT!

 

TRÖPFCHENSCHUTZ & CO.

MUND- UND NASENSCHUTZ

BODENAUFKLEBER

•  rutschfest
•  individuelles Design
•  flexible Größen

Modell B
Tröpfchenschutz

85 x 75 x 40 cm

Modell S
Tröpfchenschutz
75 x 60 x 36 cm

 individuelles Design
 flexible Größen

SCHÜTZEN SIE IHRE 
GESUNDHEIT!

Modell L
Tröpfchenschutz

75 x 60 x 30 cm

Modell Z
Tröpfchenschutz
80 x 60 x 40 cm

Tröpfchenschutz 
für Helm

Handschuh-
halterung

JETZT BESTELLEN! www.queiser.at

MUND- UND NASENSCHUTZ

Handschuh-
halterung

 

• UNI-WEISS

•  INKLUSIVE IHREM LOGO oder 

• INDIVIDUELLEM DESIGN

Gastkommentar

Laut einem Bericht der EU-Kommis-
sion haben verschiedene bekannte 
internationale Konzerne auf ihre ös-
terreichischen/europäischen Gewinne 
und Umsätze in der Vergangenheit und 
nach wie vor verschwindend niedrige 
Steuern bezahlt.  Solche Steuersätze 
hätt e jeder gerne. Steuervermeidung 
durch die internationalen Konzerne ist 
in aller Regel nichts Illegales, sondern 
sie nutzen nur die Schlupfl öcher, die 
ihnen manche Staaten auch innerhalb 
der EU bereitwillig off enhalten.

Viele Klein- und Mitt elbetriebe 
(KMU) halten durch ihren kleinen, 
jedoch nicht ersetzbaren Anteil das 
wirtschaft liche Rad in unserer Gesell-
schaft  und in der Region in Bewegung. 
Kleinunternehmen sind das Rückgrat 
der Unternehmenslandschaft  in Ös-
terreich, egal ob Gewerbe, Handel oder 
Dienstleistung.

Kleinunternehmen sichern
rund 70% der Arbeitsplätze

Sie sind wichtiger Arbeitgeber und 
Ausbildner, erzielen einen Großteil 
der Wirtschaft sleistung des Landes 
und wirken in Zeiten konjunktureller 
Abschwächung als stabilisierende Grö-
ße. Die Kleinunternehmen sichern 
nachweislich rund sieben von zehn Ar-
beitsplätzen und können nicht so ein-
fach wie die internationalen Konzerne 
von einem Steuerparadies ins andere 
wechseln.

Darüber hinaus hat Österreich eine 
der höchsten Abgabenquoten (Steuer 
und Sozialabgaben) in der EU. Und 
was bleibt vom Brutt ogehalt tatsäch-
lich nett o übrig? Bei einem 40 Stun-
den Job und halbwegs angemessenen 
Verdienst ca. die Hälft e. Und dabei 
darf nicht übersehen werden, dass der 
Betrieb auf Basis der Anwesenheitszeit 
des Dienstnehmers zusätzlich Lohn-
nebenkosten bezogen auf das Brutt o-
entgelt von nochmals 91 bis 96% zu 
leisten hat!

Die Lohnverrechnung in Verbin-

dung mit arbeitsrechtlichen Vorschrif-
ten wird immer mehr zur „Wissen-
schaft “, nicht nur in Corona-Zeiten 
mit dem Kurzarbeit-Desaster. Es gibt 
nahezu täglich neue Regelungen und 
Interpretationen über die Abrechnung 
aber keine klaren praxisgerechten Ent-
scheidungen.

Die LohnverrechnerInnen beim 
Steuerberater und in den Betrieben, 
aber auch die AMS MitarbeiterInnen 
sind am Verzweifeln. Da ist teilweise 
Hellsehen angesagt.

Fazit: Österreich hat eine der 
höchsten Abgabenquoten und es 
wird sich nach einem physikalischen 
Prinzip trotzdem nicht ausgehen, weil 
ein Fass ohne Boden kann man nicht 
füllen“. Nicht einmal mit neuen Steu-
erwünschen aufgrund von Corona.  So 
wird unser „Vollkasko-Staat“ auf Dau-
er nicht fi nanzierbar sein.

Gefahr droht auch durch den Inter-
nethandel, denn dieser schafft   keine 
Arbeits- und Ausbildungsplätze, be-
lastet die Umwelt durch zusätzlichen 
Transportverkehr und schadet der lo-
kalen Infrastruktur.

Internethandel schafft
keine Arbeitsplätze

Macht man eine Online-Bestellung 
eines z.B. vermeintlich günstigen Fern-
sehers und versucht dann per Telefon 
im eigenen Ort Aufstelltipps zu erhal-
ten, verhalte ich mich nicht nur dreist 
sondern auch egoistisch. Wir leben 
nicht nur gemeinsam in unserer Re-
gion, wir müssen auch für die Region 
leben.

Steuereinahmen sind einer der 
Grundpfeiler einer funktionierenden 
Gemeinde. Ohne die Steuerzahlungen 
die von den Betrieben in unserer Stadt 
geleistet werden, wären zahlreiche In-
vestitionen in die örtliche Infrastruk-
tur wohl nur schwierig möglich.

Auch als Konsument muss uns be-
wusst sein, dass jede Gemeinde Be-
triebe benötigt, die durch ihre Arbeits-
plätze zur Steuerleistung insbesondere 
Kommunalsteuer beitragen.

Wägen Sie daher ab, welche Kauf-

entscheidung und Investition Arbeits-
plätze und Steuereinnahmen in unse-
rer Region sicherstellt und so zu unser 
aller Lebensqualität beiträgt – und 
welche eher nicht.

Geschäftsschließungen
und leere Lokale

Es ist ein einfacher Kreislauf: Kann 
eine Firma in der Region nicht über-
leben, sterben Arbeitsplätze. Weniger 
Arbeitsplätze bedeuten automatisch 
weniger Einnahmen für die Gemeinde. 
Weniger Gemeindeeinnahmen heißt 
weniger Investitionen von Seiten der 
Stadtgemeinde in die örtliche Infra-
struktur und das führt zu einer dras-
tischen Reduktion der Lebensqualität 
in unserer Region. Dies betrifft   insbe-
sondere die Nahversorger, ohne Nah-
versorger stirbt ein Ort.

Das lässt sich durchaus auch auf die 
Handwerksbetriebe in unserer Region 
übertragen. Auch diese sehen sich mit 
einer Nachfolge bzw. Nachwuchspro-
blematik konfrontiert – viele Hand-
werksbetriebe beklagen einen akuten 
Lehrlingsmangel. Fakt ist, ohne Fach-
arbeiter-Nachwuchs werden in naher 
Zukunft  auch zahlreiche Handwerks-
betriebe schließen müssen.

Zudem erhalten Kleinunterneh-
men zunehmend leider oft  nicht die 
Wertschätzung, die sie verdienen. Als 
Konsument haben wir jedoch die 
Möglichkeit diese Unternehmen aktiv 
zu unterstützen, mit unseren Kaufent-
scheidungen erkennen wir ihren wich-
tigen Beitrag zum lokalen Wirtschaft s-
leben an.

Selbst wenn wir im Zeitalter des 
„Geiz ist geil“ leben, empfi ehlt es sich 
dennoch immer wieder bei hier in un-
serer Region ansässigen Unternehmen 
anzufragen, denn meistens wird man 
positiv überrascht,

Vielleicht behalten Sie diesen Ge-
danken auch bei Ihren bevorstehen-
den Einkäufen im Hinterkopf.

Johann Traunsteiner
Wirschaft s- und Steuerberatung

WIRTSCHAFT IM ORT / Kleinunternehmen sichern Arbeitsplätze, haben die höchsten Abgabenquoten, 
sind bedroht durch Internethandel und jetzt auch noch durch Coronamaßnahmen – weshalb wir Kleinun-
ternehmen unterstützen sollen.

Kleinunternehmen sichern 
unsere Lebensqualität

Die schönsten Ziele im Pongau - Pinzgau und Tennengau 
 

Krimmler Wasserfälle – Großglockner Hochalpenstrasse - Trattbergalm 
 
Bei dieser einzigartigen Reise erleben Sie die Alpine Erlebniswelt rund um den höchsten Gipfel 
Österreichs und weitere 266 Dreitausender, über 340 Gletscher und einen der mächtigsten 
Wasserfälle der Welt. Aber auch die traumhafte Aussicht, der Geruch der Natur, die frische 
Luft oder das Läuten der Kuhglocken wird Sie auf der Trattbergalm begeistern.  
 
Termin:  Samstag 01.08. – Montag 03.08. 2020	 
 
1.Tag: 
Zustiegsorte – Salzburg - Bischofshofen – Taxenbach – Zell am See – Mittersill in den 
Nationalpark Hohe Tauern nach Krimml. Wir spazieren nun den ~ 5 km langen Wasserfallweg 
mit grandiosen Ausblicken, wo sich die Krimmler Ache 380m donnernd vom Krimmler 
Achental ins Salzachtal stürzt. Rast im  Berggasthaus Schönangerl – anschl. geht’s wieder ins 
Tal, wo wir noch die Ausstellung Wasserwelten besuchen. Abends Fahrt nach 
Bruck/Glocknerstrasse – Hotelbezug A.N.F. 
2.Tag: 
Nach dem Frühstück durch das Fuschertal auf  die Großglockner Hochalpenstraße - Fuscher 
Thörl 2428 m mit herrlicher Aussicht – Scheitelhöhe zum Hochtor in über 2500 m – 
Hochtortunnel – „Franz Josefs Höhe“  (Aufenthalt/Wanderung entlang des Pasterzen Gletschers  
am Fuße des Glockners – eventuell Gletscherführung). Abends Rückfahrt nach Bruck  A.N.F. 
 3.Tag: 
Vormittag Fahrt über Bischofshofen – Bad Vigaun - St. Kolomann - wunderschöne Fahrt auf 
der 9 Kilometer langen Trattberg Panoramastrasse erreichen wir in über 1500 Metern ein über 
600 Ha großes Hochplateau wo im Sommer 350 Kälber und 80 Pferde die saftigen Weiden 
bevölkern. Kurze Wanderung zur Christlalm oder  Wimmeralm - Aufenthalt - Mittagessen 
Wanderungen. Rückfahrt in die Zustiegsorte. 
 
Leistungen:  
Busfahrt 2 x Ü/DZ im sehr guten Hotel 
2 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
2 x mehrg. Abendessen im Hotel 
Eintritt Wasserfallweg 
Eintritt Wasserwelten 
Großglockner-Maut 
Trattberg-Panoramastrasse 
Mauten u. Steuern 
 
Pauschalpreis p.P. € 280,0 
Einzelzimmerzuschlag € 20,0 
 
 
	

Erholung u. Entspannung im sonnigen  Kärnten am Wörthersee 
 
Nirgendwo anders scheint das Wasser so klar, ist die Luft so frisch, eingebettet zwischen 
Karawanken und der Villacher Alpe liegt der Wörthersee. Das Klima ist schon südlich und die 
Lebenslust der Kärntner ebenso. Mit mediterraner Kraft flutet die Sonne von Süden herein. 
Nehmen Sie Ihr Fahrrad, Badesachen was immer Sie zur Erholung brauchen mit und schon 
kann ein toller Urlaub beginnen.  
 
Termin: 16.07. – 19.07. 2020 
 
1.Tag:  
Busanreise über Salzburg - Tauernautobahn – Villach nach Latschach bei Velden, wo wir unser 
tolles 4-Sterne Hotel beziehen. Nachmittag entweder Radtour oder kurze Busfahrt nach Velden 
(Aufenthalt). Abends erwartet uns dann ein  Abendessen im Hotel. 
2.Tag: 
Nach einem reichhaltigen Frühstücksbuffet Busrundreise südliches Wörtherseeufer (event. 
Schifffahrt). Oder gemütliche Radtour südlicher Wörthersee oder ganzer Tag Badeaufenthalt in 
Velden oder in der schönen Hotelanlage – Abendessen im Hotel. 
3.Tag:  
Vormittag Busrundreise nördliches Ufer mit Minimundus oder Radtour nach eigenem Wunsch 
oder Badeaufenthalt im Hotel oder im Strandbad in Velden inkl. Eintritt.. 
4.Tag: 
Am späten Vormittag heißt es Abschied nehmen und wir fahren wieder in unsere Zustiegsorte. 
 
Leistungen:  
Fahrt im Kattner Bus 
Fahrradtransport 
3 x Ü/DZ im 4-Sterne Hotel 
3 x reichhaltiges Frühstücksbuffet 
Salat u. Dessert-Buffet		 
Abendessen mit Menüwahl 
Ausflüge laut Programm   
 
Pauschalpreis p.P. € 330,0 
EZZ: € 48,0 
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Ab 15. Mai öffnet der Haager 
Tierpark wieder seine Pforten. 
Natürlich unter den erforderlichen 
Maßnahmen und Richtlinien 
der Bundesregierung, die 
entsprechend umgesetzt werden. 
„Wir freuen uns, Sie wieder bei 
uns begrüßen zu dürfen“, lädt die 
Tierparkleitung zu einem Besuch 
ein.  Foto: Stubauer

Verschoben auf 2021
Infos: www.theatersommer.at

„Es ist natürlich davon abhängig, 
wie sich die Geschichte mit dem 
Corona-Virus weiter entwickelt. ich 
hoff e, dass wir mit 1. Juni aufsper-
ren können“, ist der neue Pächter 
des Haager Stadtcafes Horst Knei-
dinger optimistisch.

„Freue mich, dieses
Projekt zu übernehmen“

Kneidinger (47), ein gebürtiger 
Haager, der seit 1992 in Wien war, 
freut sich, wieder in seine Heimat-
stadt zurückzukehren. „Ich habe 
mich nach kurzen Verhandlungen 
und mit viel Vorfreude dazu ent-
schieden, einige Jahre früher als 
geplant wieder ganz in meine Hei-
mat Haag zurückzukehren und hier 
gemeinsam mit meiner Lebenspart-
nerin dieses interessante Projekt zu 

übernehmen“, freut sich Kneidinger 
auf die Aufgabe.

Neues Konzept: Musik
und Veranstaltungen

In Wien war Kneidinger über 25 
Jahre als Geschäft sführer, Barchef, 
Veranstalter und DJ in diversen 
namhaft en Szenelokalen, Cocktail-
bars, Clubs und Kaff eehäusern tätig. 
Sein Ziel ist es, „einen regionalen 
Hotspot neben den örtlichen, sehr 
guten Gast- und Wirtshäusern zu 
etablieren“. So wolle er seinen Gäs-
ten sowohl kulinarisch und geträn-
ketechnisch als auch musikalisch 
und veranstaltungstechnisch ein 
buntes Programm bieten. Daher 
sind auch abends längere Öff nungs-
zeiten geplant.

„Ich möchte durch Musik und 

STADTCAFÉ / Sollte es sich mit der Corona-Krise ausgehen, sollte das 
Caféhaus am 1. Juni wieder aufsperren.

Kneidinger übernimmt
das Stadtcafe

verschiedenste Veranstaltungen 
frischen Wind auf den Hauptplatz 
bringen“, hat sich Kneidinger, der 
noch Personal für Küche, Service 
und Reinigung sucht (Interessenten 
bitt e per E-Mail melden: kneidin-
ger@chello.at) , viel vorgenommen.

Im Mai wird – wie seit langem ge-
plant – noch der Gastgarten vor dem 

Kaff eehaus errichtet. Dieser werde 
barrierefrei und zum Hauptplatz 
hin optisch abgegrenzt sein, „Das 
wird ein Highlight am Hauptplatz 
werden. Ein richtiger Hingucker“, ist 
der neue Pächter überzeugt. Zudem 
wird an der Rückseite des Hauses 
noch eine Terrasse für 15 Sitzplätze 
gebaut.

Das Caféhaus in Haag wird von Horst Kneidinger (li.) weitergeführt. 
Hier im Bild mit Bürgermeister Lukas Michlmayr.
 Foto: Gemeinde Haag/Tempelmayr



#Wir
kaufen

zuhause


